Protokoll der Fachschaftssitzung vom 22.10. 08

Anwesend waren Jens Mees, Christian Stahl, Frank Göschel, Susanne Oehler, Katharina Schuh, Sophie Schäfer, Ina Schneider, Matthias Balzer, Ramona Teich, Frédéric Heuper, Martin Holaus, 

Protokoll: Gottfried Henn.

1.  Organisatorische Hilfe der Fachschaft am 4.11. 08 ( "Election Night Extravaganza")

Der erste Punkt der Sitzung befasste sich mit  der Frage, wie der Bitte der Abteilung Politikwissenschaft um Mithilfe bei einer Wahlparty aus Anlass der US-amerikanischen Wahlen entsprochen werden soll, die genauso an die Fachschaft PoWi gerichtet worden ist. Aus diesem Grund fasste Susanne Oehler noch einmal kurz die Eckdaten der Anfrage zusammen und berichtete anschließend von ihrem Treffen mit  deren Fachschaftsvorsitzender. Demnach rechnet das IPW mit rund einhundert Gästen. Die von den Fachschaften bereitgestellte Verpflegung soll aus Softdrinks, Muffins und Brownies sowie evtl. Kaffee bestehen. Einstimmig wurde beschlossen, den Verkauf um 20 Uhr beginnen zu lassen. Voraussichtliche Preise sind: 1,50- für 0,3l Softdrink, 0,50- pro Muffin/Brownie; wegen voraussehbar hoher Kosten für US-Bier wird dieses vermutlich nicht angeboten. Bei geplanten drei Schichten und drei Personen pro Schicht ergibt sich ein Personalbedarf von zwölf Personen, von denen sieben von der Fachschaft SoWi gestellt werden und fünf von der Fachschaft PoWI fest zugesagt sind. Während die FS PoWI eine abschließbare Kasse stellt, besorgt die FsSoWi  Putzeimer, Lappen sowie Servietten in blau-weiß-rot.

 Aufgrund der Erfahrungen  mit der Fs PoWi beim Fußballabschlussturnier des letzten Semesters wurde mit fünf gegen vier Stimmen bei drei Enthaltungen beschlossen,  Aufgaben und Verbindlichkeiten mit der Fs PoWi schriftlich zu fixieren.

2. Sowohl das entgültige Angebot und verbindliche Preise als auch die Beantwortung der Frage nach einer verbindlichen Festlegung einer finanziellen Obergrenze wurden auf die Vollversamlung nächste Woche verlegt.

3. Es wurde auf ein Mail vom AStA  verwiesen, nach der bei  Nichterscheinen respektive Vollsuff der Helfer bei der Atriumsfete mit finanziellen Einbußen zu rechnen ist.

4. Susannes Frage, ob sie sich für eine W2-Professur in der Abteilung Politikwissenschaft einsetzen soll, wurde positiv beschieden.

Nächste Sitzung: Vollversammlung 29.10.2008 18.15 SR 148

